
Die Kinderstube der Demokratie 

Qualifizierung von Multiplikatorinnen und Multiplikatoren 
für Partizipation in Kindertageseinrichtungen in 2011 - 2012 

 
Partizipation gilt in Kindertageseinrichtungen als ein Qualitätsstandard und 
fungiert als Schlüssel zu Bildung und Demokratie. Kinder an Entscheidungen, 
die sie betreffen zu beteiligen, ist für pädagogische Fachkräfte eine alltägliche 
Erfahrung und immer wieder eine große Herausforderung. Worüber sollen sie 
die Kinder mitentscheiden lassen? Wo sollen sie Grenzen ziehen? Wie können 
sie Kinder auch an komplexen Entscheidungen beteiligen? Wie können sie die 
Eltern einbeziehen?  
Um Partizipation als Einrichtungskultur zu entwickeln, brauchen 
pädagogische Fachkräfte in der Regel Unterstützung.  
 
Das derzeit umfassendste Konzept für Partizipation in 
Kindertageseinrichtungen stellt „Die Kinderstube der Demokratie“ (Hansen/ 
Knauer/ Sturzenhecker 2011) dar. Es ermöglicht Fachkräften in 
Kindertageseinrichtungen, Gremien und Verfahren einzuführen, in denen die 
Kinder ihre Rechte wahrnehmen können und Beteiligungsprozesse 
methodisch angemessen zu gestalten. 
 
Die Qualifizierung zur Multiplikatorin/zum Multiplikator für Partizipation in 
Kindertageseinrichtungen wurde in mehreren Modellprojekten in Schleswig-
Holstein und Nordrhein-Westfalen entwickelt und evaluiert. Sie basiert auf 
einem praxisnahen Fortbildungskonzept, in dem ein Team pädagogischer 
Fachkräfte beispielhaft ein Beteiligungsverfahren plant, es eigenständig 
durchführt und die Erfahrungen anschließend in den Alltag überträgt. Die 
Begleitung der Fachkräfte erfolgt dabei ebenfalls partizipativ. Jede 
Kindertageseinrichtung muss ihren eigenen Weg zur „Kinderstube der 
Demokratie“ finden. Die „Kinderstube der Demokratie“ ermöglicht im 
Praxisalltag eine nachhaltige Verbesserung der Beteiligungskultur in den 
Kindertageseinrichtungen.  
 
Die Weiterbildung qualifiziert die Teilnehmenden, Kindertageseinrichtungen 
dabei zu begleiten, Partizipation nach den hohen Standards der „Kinderstube 
der Demokratie“ einzuführen und weiterzuentwickeln.  
 
Zielgruppe der Weiterbildung 
Die Weiterbildung richtet sich an AusbilderInnen, FachberaterInnen und 
FortbildnerInnen von pädagogischen Fachkräften sowie Kita-Leitungen.  
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In Zusammenarbeit mit: 



 
 
Inhalte und Umfang der Weiterbildung 
 
Modul Termin Inhalte 
Modul 1 Montag 20.-

Mittwoch 22. 
Juni 2011 

� Grundlagen der Beteiligung von Kindern 
in Kindertageseinrichtungen 
- Partizipation und Bildung 
- Politische Bildung in 
Kindertageseinrichtungen 
- Rechtliche Grundlagen 

� Einführung in das Konzept „Die 
Kinderstube der Demokratie“ 

� Auswahlkriterien für 
Praxiseinrichtungen und 
Auftragsklärung 

Modul 2 Donnerstag 08. 
– Samstag 10. 
September 2011  

� Einführung in das Fortbildungskonzept 
„Die Kinderstube der Demokratie“ 

� Moderationstechniken 
� Dokumentations- und 

Präsentationsverfahren 
Modul 3 Donnerstag 03. 

– Samstag 05. 
November 2011 

� Konkrete methodische Vorbereitung der 
Praxisphase 1 
- Die Verfassunggebende Versammlung 
in Kindertageseinrichtungen 
- Klärung der (Mitentscheidungs)Rechte 
der Kinder 
- Einführung institutionalisierter 
Beteiligungsverfahren 

� Konsensmoderation 
Modul 4 Donnerstag 08. 

– Samstag 10. 
Dezember 2011 

� Konkrete methodische Vorbereitung der 
Praxisphase 2  
- Planung von Beteiligungsprojekten 

� Dialogwerkstatt 
 

Praxisphase  � Durchführung einer dreitägigen 
Teamfortbildung, eines Coachings des 
Teams und eines 
Auswertungsgesprächs im Team  

� Dokumentation der Praxisphase 
Coaching Donnerstag 29.-

Freitag 30. März 
2012 

� Zwischenreflexion der Erfahrungen in 
der Praxisphase  

Modul 5 Donnerstag 07. 
– Samstag 09. 
Juni 2012 

� Generalisierung der konkreten 
Praxiserfahrungen 

� Präsentation des Praxisprojekts 
� Auswertung der Weiterbildung 
� Zertifizierung 

Änderungen vorbehalten. 



 
 
Umfang:  
Die Qualifizierung umfasst insgesamt 376 Stunden, die sich wie folgt 
zusammensetzen: 
• Präsenzzeit: 136 Stunden  

o 15 Seminartagen (120 Stunden) 
o Coaching (16 Stunden) 

• Eigenarbeitszeit: 240 Stunden 
o Vor- und Nachbereitung der Präsenzzeiten (80 Stunden) 
o Vor- und Nachbereitung eines Praxisprojekts (80 Stunden) 
o Durchführung eines Praxisprojekts (dreitägige Fortbildung, 

Coaching, sowie Vor- und Nachbesprechungen in einer 
Praxiseinrichtung) (40 Stunden) 

o Dokumentation eines Praxisprojekts und Vorbereitung der 
Abschlusspräsentation (40 Stunden) 

 
 
Zertifizierung 
 
Die erfolgreiche Teilnahme an der Qualifizierung wird mit einem Zertifikat  von 
dem Deutschen Kinderhilfswerk e.V. und dem Institut für Partizipation und 
Bildung zertifiziert. Für die Zertifizierung als Multiplikatorin/Multiplikator für 
Partizipation in Kindertageseinrichtungen,  ist die Teilnahme an allen 
Modulen, die Durchführung einer Team-Begleitung sowie deren 
Dokumentation und Präsentation erforderlich. 
 
Die Teilnehmenden bilden eine geschlossene Gruppe von maximal. 20 
Personen.  
 
 
Leitung:  
Rüdiger Hansen, Diplom-Sozialpädagoge und Moderator für 
kinderfreundliches Planen am Institut für Partizipation und Bildung in Kiel. Er 
leitete das schleswig-holsteinische Modellprojekt „Die Kinderstube der 
Demokratie“. 

 
Yvonne Rehmann, Dipl.-Sozialpädagogin und Master of Arts (Soziale Arbeit), 
ist als Lehrkraft für besondere Aufgaben im Studiengang Erziehung und 
Bildung im Kindesalter an der Fachhochschule Kiel tätig.  
 

Zusätzlich werden zu einzelnen Themen externe Referentinnen und 
Referenten eingeladen.  

 
 
 
 
 



Koordination:  
 
Teilnehmermanagement:  
Petra Krüger, Email: krueger@dkhw.de 
Telefon: 030-30869326 
 
Koordination vor Ort : 
Henrike Weßeler 
Email: wesseler@dkhw.de 
 
Inhaltliche FrInhaltliche FrInhaltliche FrInhaltliche Fragen zur Weiterbildung gerne an: agen zur Weiterbildung gerne an: agen zur Weiterbildung gerne an: agen zur Weiterbildung gerne an:     
Rüdiger Hansen  
Institut für Partizipation und Bildung 
Telefon: 0431 / 65 80 502 E-Mail: IPB-Kiel@arcor.de 
www.partizipation-und-bildung.de 
 
 
Veranstaltungsort der Weiterbildung 
Die Weiterbildung findet in der Evangelischen Akademie Hofgeismar statt: 

Evangelische Akademie Hofgeismar 
Gesundbrunnen 8-11 
34369 Hofgeismar 
Tel:Tel:Tel:Tel: 05671/881-0  
Fax:Fax:Fax:Fax: 05671/881-154 
 
EEEE----mail:mail:mail:mail: ev.akademie.hofgeismar@ekkw.de  
Home:Home:Home:Home: www.akademie-hofgeismar.de 
 
Kosten der Ausbildung 
Um die hier beschriebene Weiterbildungsreihe durchführen zu können, trägt 
das Deutsche Kinderhilfswerk e.V. einen großen Anteil der Kosten. Zudem 
werden die Angebote der Werkstatt für Demokratie durch das Bundes-
ministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert.  
 
Die einzelnen Teilnehmenden beteiligen sich mit insgesamt € 2.120,- bei 
einer Unterbringung im Einzelzimmer an den Kosten. Im Preis enthalten sind 
die Unterkunft in der Bildungsstätte, Vollverpflegung sowie zahlreiche 
Tagungsmaterialien für Weiterbildung. Alle darüber hinausgehenden Kosten, 
vor allem die Fahrtkosten und die Seminarkaltgetränke, werden von den 
Teilnehmenden selbst getragen.  
 
Anmeldung 
Die verbindliche Anmeldung erfolgt bis zum 15.05.2011 mit Hilfe des 
beigefügten Anmeldebogens. Der Eingang der Anmeldung wird vom 
Deutschen Kinderhilfswerk e.V. bestätigt.  
Der Anmeldebogen ist auch im Bereich Fortbildungen unter 
www.kinderpolitik.dewww.kinderpolitik.dewww.kinderpolitik.dewww.kinderpolitik.de zu finden.  
 
Wird die Teilnehmendenzahl von mindestens 18 Teilnehmenden nicht erreicht, 
behält sich das Deutsche Kinderhilfswerk e.V. vor die Ausbildung abzusagen.  


